
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung : 
 

 Baumschutzsatzung 
 
 
 
 
 

Wiesbaden, 23.01.2007 
 

 
 
Die Verabschiedung der Baumschutzsatzung steht bevor. Der Satzungsentwurf ist 
aufgrund eingereichter Anregungen in zweifacher Hinsicht verbessert worden:  
 

1) Es ist nicht mehr gestattet, wegfallende Bäume durch Hecken oder Büsche zu 
ersetzen;  

 
2) die Konstatierung einer Allergie reicht nicht mehr aus, um eine Genehmigung 

zu erreichen, sondern es muß eine schwerwiegende gesundheitliche 
Beeinträchtigung nachgewiesen werden. 

 

 
Nicht berücksichtigt wurden die Verbesserungsvorschläge des Denkmalschutzes. 
Die Eingabe des Landesdenkmalamtes wurde nicht einmal bearbeitet, weil sie, 
obwohl rechtzeitig abgeschickt, angeblich nicht fristgerecht eingetroffen ist. Die 
Denkmalschützer wollen erreichen, daß nicht nur auf das besondere Verfahren für 
denkmalgeschützte Bäume kurz hingewiesen, sondern daß es mit dargestellt wird, 
um Irrtümer zu vermeiden.  
 

Wir halten es für verkehrt, daß diesem Vorschlag nicht nachgekommen wurde, und 
fordern die Verwaltung auf, eine entsprechende Passage noch aufzunehmen, bevor 
die Baumschutzsatzung abgesegnet wird. 
 
 
gez. Dr. Michael von Poser, Fraktionsvorsitzender 
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